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858 Weftphdlifcher Sricdensd-Handlung

[64_6, bienftlich nicht vevhalten, die tiv dabep 2, Signatum Ofnabrinf ben ¢ Martii 1646'
Mare, 4000, 1646. Mart,

Furftlich Seffen - Caffelifthe 3u den
Gccner-fnl-f';mbcm;é-'l‘m&arm genol:
machtiate Abgefandren.

N, L

Extratt der demn Furfilichen Braunfesroeiq » Limeburgifthen hochanfehn.
(ichen eren Abgefandten D, Studken,in punéto dex ancrboten Incerpoficion
von hrer Sueilichen Guaden der Frau Landavdafin ju Defieir, am 7.
Novembris Anno 1645. 31 Saffel gegebenen Refolution,

Megen Seit und Ovts auch des modi procedendi wollen Jfre Fivfilicde Cna:
den Sich anf foeiter Sufchreiben aller Giebithr erfldren, e wollen aber Shre Fitrfiliche
®naden fich ausbdeictlich hicben bedinget und vorbehalten haben, einen TWeg toieden
anbern dicfes Furftlichen Haufed Heffen NRecht, biefer vertwilligten Handlung ohngeach=
tet,quovis modo unb fondecfich ben den ifo vorwefenden Trattaren ju Mimfter und
OpnabricE ju beobadten,

§. XXXIIL.

Gravamina 808 por Gravaminain Ecclefiafti- grefs exhibiren lafien; erqeben folgende

der Evanacli- g Politicis bie i‘lug:’mu'giﬁfw Con- Memorialien fubN, LI, & 1. cum V. LILIE
][f[:;‘];-;‘sflrgg'lg feffions - Werandte Bivgerfthafft ver Adjunétis A, & B, A B
beradh. NReichs-Sradt Byberad), bep bem Con-

N. L

Difat. Osnabr, d, 24. Febr.
1640,
Der Reichs:Stadt Byberady Religiond Gravamina,

T Obwobl in bes Heiligen Reichs Stadt Bpberadh (ald darin Benderlen Neligion
Der Reidis: Herbommen ) forvebl als auch in Krafft eines vom Kapfer FERDINANDOT. [0ba
ﬁ?tr'l;;:.i:r: fecligfen AngedencFens inr Anno 1567, ergangenen Kapferfichen Decrets ; Die Ep-
mina Ecclefl angeltiche als CatholifcheBDiteger neben cinander, bey ihrer Religion, Exercitio. Haab
altica, und Giitern aud allen andern tubiglich verbleiben, aud) ugleich und indifferencer

ju Dbrigbeitlichen unb andern Aemtern gejogen werben follten : fo_Baben dodhy bie
Catholijchen ju gevadhtem Bpberad , folchen billigmapigen General- unp fpecial-
Difpofitionen nidit lang nachgelebet, fondern die Evangelifchen, fowobl ihres Exer-
cicii alber, al$ auch twegen der Obrigleitlichen und anderer Ames:-Sirellen, und in
mehr andere TWege, nach und nach alfo gehemmer, Gedrdnget und gebrdncer, bag
bie Eoangelifthen Biteger (ohnevachtet fie wobl 7. oder 8. mabl ftdrcker find afs die
Cathelifchen) noch vor Anno 1618. von ber Gleichheit in der Religion und Nemitern
bued) die Carbolifthen verfrungen, ihnen der Ehor in der Kivden verfperret, dieln.
traden 3 Unterhaltung der Schul- und Kirchen - Diener entyogen, Die {Em{ngz[:‘fcbe
Burgermeiftere und Geheime , von ihren NRath - Stellen verftofien , unbd foldhe
mit Eatholifhen Subjettis befetier, andh fonft in einem und anbern den Evan-
gelicis foldie Bedrangnifien, curbationes ud Ungelegenbeiten jugefiiger worben
o allfuer gu exzehlen viel ju lang fepn witcde, ' :

Sins
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16 4_6, Y Sintetttalen dann diefer 5gbrc’5ugrctt cn_IfL'l',qf(iwuj;ﬁqﬁwn Diwaerfhafft, reme- [64_6,‘

‘ Mart. dium Amneftiz & Reftitutionis, um willen ipre Bedrangnifien in Geiji-und Welt: W ayr
lichen, noch vor Anno 1618. {ich nach 1md nach erauget, nicht gedeihen ober ju quten :

Pormen mag ¢ fo wird juu mehr veeninffrigerm Macbdencken andgeftellet gleichvie
swegen ber Stadt Donauroerth (alé ebenmafig vor Anno 1618, von ihrer Libertdt
und Religion verffoffen) ein fonberBar Gravamengemadit toorben, ob nicht ben e
felBigen (ober, 1m Fall ¢8 nicht vathfam ermeffen twerben follte; alio loco conveni-
enti ) biefer armen und Beorangren Bitegerichafft dabin gebadht werden mbdite, da
it ibr bie forwohl bes feilfomen NReligion-Fricdend, ald auch obangejoqenen Ferbis
nandifiben Decretd aebithrende Gleichheit ved Neligions-Exercitii, und was bem
in einem al8 andern anhangig, auch der Obrigleitlichen und anberer Hemrer , wie
nicheroeniger Reftitutionwiber alle sugesogene Eintrdge wnd Befchwehrungen, wiive=
fich geveihien und verfehaffet woerden mdge. ,

N. IL

Der Eoangelifiben Biiegerfthaffe su Biberach Schreiben an dew Ulimie
feben YAbgefandeen auf dem Fricdens.Congrels.
Goler, Vefeer und Hochgeleheter Here Doltor, &e.
N. I Wir wollent nicht sweiffeln, fondern gemwiffer Juverficht fenm ;, e8 merbent Diefels

" ‘E;';:I-';:-‘Ifl‘l_‘df'i Bent nunmehe frife und gefund a Cofti angelanget feont , 2. weldyed ung herglich

& Sberas. Devlanget, infonderheir audh woegen unjers Epangelifchen pichitbedrangten Aefend

an ben Wiwi halbenr, worauf felDiges Geruhe, weil flavck bemefder wird, dag das Abfehen auf An-

ien Asgt num 1618, gerichiet fep, und aber Cure HerelichEeit von uns vorher gnugfam infor-

| fdtn, L ceor mworben, Daf mit felbiger Seit und vielmeniger alf bie isige Stunbde oeder i
Geifte noch Weltlichen gehelffen fehen tiede, und mir leiver ady leiber, bie elenbefiers

verlaffenen Ceute auf foldye Weife fepn, und bis in unfern Todt-Kampf mit hochter
Rerfchimpffing verbletben ¢ auch bep folcher Befchaffenbeir allerlen hbvditichanliche

| Confequentien aus [auter defperation bey bent avm: und gemeinem Manne erfols
gor wiident ; 1ie wir dann noch diefe Stunde noch tdglich mehrers befhoeret , und
alfo alle Tetter allein Niber die Eoangelifthen albicr evgehen ; in Summa unfer Ge=
gentheil griuet nach TWunfdy, twir aber werden taglich Biff auf den Todr-Schroeif ge-
mactert und um alledgebradht, und follen Enver HerrlichEeir ierauf ein einig Erempel,
folichexft dicfer Tage jugetragenwicht verhalten, dag, nadhdem von allen Stanben des
1h6lichen Schivdabifchen Crapfes, Dehuf dev bepden Erapf-Fiwvftlichen hochanfebnlicher
Heeren Abgefandien ju den General-Friebens- T'rattaten jeder dee Porcion nad) eje
nen Nomer:Monath in die Calfa nacher 11m fiefern follen, jumaln auch inbefien foe
wol von Benden, Cranf-Fhwften als [bblicher ausfthreibenver Stade Ui, foldh Geld am
bie Stadt Bybevach sum dffternt fehrifflich urgivet, auch darauf von einem Edler

ﬁ SRath bepder ieligionen gefehlofien wordert; dap roo. fl. in Abfchlag nacher Win un.
eingeftellet fibermacet werden foffen, Anifo aber procediven die atholifthen Hevver
] de fato,und Haben diefe Wochen auf Heven Dottor JebanuLeivelving (als ver

hapiften gevollmadytigten ju Difnfter ) einen gangen Ndmer-Monath als 106. fLauf
Dlugfpurg in MWechfel ibermadbet, die beftellte 100.fl. auf 1im in die Crayf- Caila
Binweg, und jugleich den 1berveft ald ob. fl. von gemeiner Biwgerfchafit arme it
Shitoeif vollends davauf genommen, jichen alfo die Catholifhen ihr Privac-TBefers L
pen Kanjeclichen und Chur-Baperifthen Krieges-Dienfien (in dem dadurch die An-
fage geftsvcket, und man Bereits den Solbaten etlidje 1000, . ju thun fhuldig, Ddie
esahiung anitio aber durdh Foftbarlidhe Execution von bev Bivgerfihafft crprefet
10itd Yja dem allgemeinen Befen bepor indem felbige,ju bepder CrapfFiiriten hochans
febnlichen Herven Abgefandten Untevhaltung,anjeto noch Feinen Heller, entaeqen abee
ifren Privat-d{6gefandten fo viel Geldes beahlet und iibecmacher haben , alfo Hiers
aus su exfehen, mie Hoch fie ibnen ihre privac-Sadjen (wodurd) fie anders nichts alé
yinfern endlichen ntergang fuchen) angelegert feon lafjen, bahingeaen wir Evangelie
fihe aus unfevim etgenen Deusel glies feiden und Beraeben mifjn:

Sroenter Thetl, 2499 aq2 Gelane
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Gelanget Hievauf an Cure HerelichEeit unfer nochmalig Hochflehentlich Anfinnen
wid Bittenn, wann je wider alles Verhoffen unfere Hdchite Angelegenheit in punéto
Gravaminum nicht folte erlediget werden Ednnen, daf diefelbe fich groginiiig ges
fallen ligffernn , und mit Hlffe anderer amvefenden der Evangelifchen Frep: und
Reichs - Stavten hochanfehnlichen Herven Abgefandten ; nothwendige Delibera-
tion gu pflegen, wie doch unferm erbarmlichften FWefen alsdann ferners ju thun, dag
uné auf andere dienliche FRege vielleicht geholffen werden mbgre. . Da auch Eure
HevelichBeit vermepnen, dafdurch perfbnliche Abordnung mit devofelben: Juthun, durd)
ciriert Fuffall etwad juivege gebracyt werden Ednnte, 1wave die Bingevichafft geneige,
unerachter offenbarer Armuth, eine eigene Perfon von: hier dore hin abyuorduen :denn
toann uns neben andern Reichs:-Seadten und Standen digmals nicde geholffen , ift
3u beforgen  Finfftig Fein' ehelicher €oangelifcher Diteger nicht wol verbleiben undiwop:
nen werben fonne.

Welches alles Eurer Herrlichbeit in.hdchiter Epl roiv duvch an Hand gegebene Ee-
(egenBeit iiberfchreiben, und, wic nechif GOt su derfelben wir unjeve hochangelegene
Sadyen nodh ferners in Devo hodyvernfnffrige Difcretion geftellet haben , auch hict-
fiber eheft exfreuticher IBiverantroort mit Veelangen gerwdvtig fepi,

Daben wns 1.

Gurer Develichfeitdienfts und fhuldwilligfie

Signatum Biberad) den
12 Martii 1646,

Damablig Inmer=1nd Grbffer-Rathen auch
Gierichts-Bevivandten ingleichen Biich=
fenmeiffer der Funff und Ausichirffe,
Augfpuraifdher Confeflion Deputivee
bafelbitern.

P.'S.

@8 Bat cin alter Coanaelifcher Bilivgers Sobn allier nebft feiner Hang - Frauen,
(telche aus der Hevefchaffe PralsNeuburg biirtig; aber weilen fie Evangelifd) wor-
ven, ihren Gicburré<Brief nicht haben Fan,jeboch aber anberivartiae fehriffelich glaude
wivdige Jengnifi ehelicher Gebuct aufgeleget) jimgften 1m das Birrger-NRedht angehals
ten, weldhes ibme aber von den Catholifchéen sum vietten mabl sund abgefchlagen
worde.

N.IIL

Prefent. d.r7.¢5 Didar.d, 27.
Marrii Anno 1646,

Der Coangelifiben Biegerfchaft u Bicberad) Memorial an des Rotniz
fchen Reichg EhursFiiefien und Stinde Abgefandeen, su den Ge-
neral-Friedenss Trattacen.

Der HO rhm!' digften , Durchlaudtigficn :c. bes Heiligen Romifchen Meichs Chars
Fiieften und Stande bochanfehnliche, vorfreffliche Hevven NRathe, Bothfchaffren und
Gefanbte i,

Wiervol Eueve Hochiviirden, Ginaden, HerrlichEeiten und Seftrenge, Veft und
Gunften ben Dero itigen obhabenden fo Hochwiditigiten und dag Univerfint und
peffen Incolumitar und $3ohifarth betveffenven Deliberationen , ir an unfere
geringfiigigen Ort billig mit diefer unfever Interpellation untevthanig und dienflich
verfchonen folten, nachden e8 abee nunmelhr, und jufoders vermitteld GOtees gnavi:

aer

1646,
Mart
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16 45, ger Megievung, und daber, ﬂllfl:‘!pfr .Stﬁnlilﬁj=.§t‘-.11;-11~r!_1r€1rn_*JJ}a:'_rﬁﬁr ancr_ﬁ _n![m 1646.
Mart gndbdigien f:u:;ru_, aug gang Baterlicher fie die gemeine \:_%ofj_[r.1i-rb bes SHeiligen Mare.
" Domifchen Neichd Unfers gelicbren Vaterlandes Teutfeher Nation tragender Fitr:
forge, befdyehener allergnabigffer Bewilliqung, dahin Fommen, dafi mit ben Beyben
ausmdrtigen Cronen, Fronchreich und Schiweden, die fibon von erlich Jahren bero
att ver fo hdch-nothmendigiien allgemeines ':‘Jitt'd}&%cnﬂ)lgm_m vevanfaffere Friedens:
| Trataten witectlich angetveten und angenommen werdert follen; und ebenaud nad
Diefer Seit bep uns in ves Heiligen Feichs Stadt Bicberadh yifchen den Catholifhen
Herven Nathd-Vermwandten, audh und und abriger gemetner Evangelifthen Biiwger:
fehafft der Augfpurgifhen Confeflion dafelditen, forool indem Seiftlichen als Peli:
tifchen LBefen fich el und anders eranignet, fo mit der jegigen vorgehenden Allgemei:
nen Fricdend-Handlung auchin etwad concurriver, und andeffen einit fo langeund
Bichjt defiderivten Compoficion und Eeledigung, foms[ uns und igiger ‘gemeiner
Goangelifdhen Biwegerfehafft, als’ aueh unferer noch indtinfftig Hernachfolgender lie=
ben Pofteritat, file die iwit,obliegender Pilichten Halber, midht weniger al8 fiie uns felb-
ften, alled Fleiffed und Enferd jumadben und 3ir forgen haben, 3u ABieberaufividytung
und Erhaltung deé Hochmerthen Stadt:-Friedens 1nd guier Bitegerlicher WVerjiind:
nifi, €iebe, Treue wnd EinigPelt yum Hdchften und duffecften gelegen jeon 1wird, fo ha-
Berr wiv billig und aus hddhfidringender Noth diefer ikigen Gelegenbeit aud) in Acht
nehmen, wid Euerer Hochrofeden, Graden, Hevelichbe iten, Geftrengen, Vet und Gun-=
, ften unfer  befchwoebrlich Anlicgen unterthanigft und Hdchit-dienftlich erdfinen, 1nd
baben diefelbe, wm Devo hvchfterfpriefliche gnadige und grofialintige Cooperation
1ind Berhelffung ju verhoffred endlicher Remedivung,infiendiges Hobes Fleifjes bitren
wollen, wnd witnfehen jufoberift von dem Allmaditigen guien GOITT von innerften
Girund des Hievkend , vaf, durch gudvige Verleih: und Beviwohnung deffelben  Diefe
iige porhabende Fricdens-Handlung und dedtvegen angeftelite Congreilus und alle
, bep devofelben vorgehende Confilia tind Bevathfchlagungen sufoderft su feinen Gdit.
: lichen Ehren, der Hichit Betriibren Chriftenbeir yu Trof, allen Stinben i Erquict-
ung, und 3u endlicher Recuperation und Erhebung des fo faing gebethenen allgemei:
nen hedy=edlen licben Fricoend, heplfomlich ausfhlagen wnd gedeien mbgen.

€8 mollen ytoar Cuere Hodhivirdert, Gnaden, HerelichPeit, Gefireng, Veft und
Gunfren wie mit dieler Lamentation wnd weitliuffriger Erjeblung deffen, 1was
uns tn den BVor-Jalren ven den Herren Carholifthen 3u BDicbevach, an unfern vor-
und nach dem Pafjaiichen LVertrag und varauf erfolgtenn Hochbetentrten MNeligions:
Frieden gehabten und heegebrachten freven Exercitio Religionisber Augfpurgifchen
Confestion, forvsl innerhalb ber Stadt bepder Pare-Kivchen und dem Hofpital, als
auch auffechald deren, Ben den Sonderfiechen und auf dem Cand 3u Hottheim, und
anverer Orten mehr, wie auch mit Abfehaffung unfever Religions:Angehbrige Schule
meifier und anderer Evangelifhen Officianten und Diencen, Gefoberit aber audh
per Evangelifchen Aemen prefihafften und nobtleidenden Bitegern und Bilrgers-Kin-
err, von dem Hofpital und fonften audh in andere Tege fir Eintrdg- und Wieder-
terfigleiten begegnet(twodurd) fie damahln unbd bishero die Eoanaelifihe Diwgers
fehafft in etlich caufend Gulven Lnfoften ( mweldhe ihnen feider Hif dato u ifrem qrof= {l
fen Nachtheil und Schaven noch ausftendig verbleiben, und fo hdchHit-Ihuldiger Din It
gett wiederum ju refticuiven Fct)!t)1inberammm'ﬂid1 gejtiichiet und fhrters nodh tage
fich einfithren ) nicht verdruffich aufbalren, fintemablin nicht aliein foldhe Gravamina
| nod) aus ben bey Hicvorig gehaltenen Rerchds und andern Conventen befchehenen
Aperturen gnugfom befandt, fondern tir wollen auch yumabin der ungeyweifelten
| tedfilichen Hofimng leben, weilen die Hereen Catholifihe entivifdhen guren theils
(ausgenommen, baft uné in der Plare-Kirchen noch auf diefe Stundeder Shor, 3
Bervichtung unfers Gottesdienfts bep Celeberiring des Heiligen Abendmahls, vers
fpertet, Dedgleichen auch der Sugang ben Einfebung der Ehen, bey dem davor heraus:
frehenden Altar veriehret, und dann auch die 1bung unfers Gottesdien(is in dem
Hofpical-Kuchletn abgefchnitten und verweigert wird, ju meldien allen dann wir Hi:
A4q9 a9 3 lig
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lig unid von Mechtdwegen in den vovigen Stand su refticuiven fepn) vou felbjien
wicbertm abaciichen, wnd su defjen allen Handhabung wir den Elabren unblautern
Pudhftaben bepdesd bed hoch-betheuerten Benljamen Steligion-Friedens, als aufdefien
unberoeaticdhen ffandbafften Grund und Ful ofn alien Jieiffel auch jebige angefe-
fene Meichs: und General-Friedens - Trallaten werden dirigivet und eingerichtet
werden, unbd dann auch des in Anno 1563, bom toepland Kapfer FERDINAN.
DO L gloviviwdigften Sedachtnip anddigit ertheilten Kapferlichen Decreti, bavon
wir j6o gleich bey dem nechif folgenden andern Gravamine nod) etivad mehrevs {pe-
cial-dusfihrung thun wollen, fitr und haben : wir foerber auch fliicausbep bemfel:
Ben ber Herren Catholifchen halben, unperturbivet und unangefoditen gelafjen, odee
jeboch auf alle unverhoffende ticdrige Fdlle dabep gebithrend und beftandig manute-
nivet, gefchigetund exhalten moerben.

Rif iff aber Erfilich neben den drey jecterselien in negotio Religionis noch
continuirenven Turbationen nicht ein gememnes, fondern febr fehroeres und uners
tragliched Gravamen, fo twiv nod) anf dieje Stunde ob dem Halp liegen habe, und
toeldhes Bevor jederseit auch unfere licbe Eoangelifthe BVorfahren, pornemfte hodii:
Bendthigfte und infidndigfic Befchroerd und Klage geefen, die bey diefer Occafion
Gurer Hochiviteden, Gnaden, Hevelichbeiten, Gefivengen, Veft und Gunfien wiv auncl)
Billig unterthanig und dien|ilich dorsutcagen nicht umbin Eonnen, Dag,wierool der Vi
Berachifche chenden fchon von viclen und langen Jabren fero von vem Elofter Eber:
Bad), buech der gefamten Bitegerfehafft gemeine Darlage und aljo mebuer theils von
demjenigen, was die Evangelifthe Duvgerfchafft, als weldhe jederzeit DenEatholifchen
an dee Sabl um ein favckes fiberfegen gervefen, an foldher Collectation und Beles
gung bepgetragen,ecaufft, und von foldhem Sehenden audh ber Evangelifchen Kirchere
und Schulviener, forol ald die Catholifche Plavrs und Prieffer befoldet wovden; jo-
poch nachgebends in Anno 1564. dic damablige Catholifche Birgevmeifter und
Rath ju Biberad), befagrem Clofter Eherbach) in odium der Evangelijchen Meligionm
¢in foldhen hocdhpraejudicirlichen Revers, nber und foicber alled Eintvenden und
Proreftiven ber Eoanaelifchen, binaus gegeben, dadurdy die Evangelifchen Kivchene
und Schulbiener von folchem ehenv-Stavell faft ganglich ab- und an ben Armene
Seckel bed Almofens-Kafiens, oder Capellen-Pileg, um thre ohne vas geringe BDes
foloungen, worbon fie anc) bep guten Jeiten und vichtigen Begablungen fich jame der
ifrigen tmmerlich erhalten und hinbringen Eonnen, gewiefen worden.  Dabingegen
ben Eatholifhen Tfarrern und Pricftern jederjeit vbon dem Sehend-Stavell um hre
wiel ftdrcPere und reichere Salaria, folche richtige Cieferung gefdhehen, bag Evangelis
fihe Kirdpen- und Schuldiencr, entreder gar nichts ober dod ein fhlechted und febe
ein weniges juempfaigen gehabe, und weil bey obberithreer Eapellen-Pilegdurchausd
Feine DMictel yur Darfehafft vorhanden,nod in pielen Tabren su hoffen, fich um Hrobm
dag geringes und bep vorgangenen theuven Jeiten , jur nothivendigen Ehaltung
menfchlichen ebens unerflacElidies Depurar, theil8 allein mit ungeivijjen und unan-
nehmlichen Driefen ( welche fie nachmablen aus angelegener Moth wimhalb Selb wie:
decum hingeben mirffen ) abfertigen, theild auch groffen Heft aufivachien lafjen, und
alfo gané elendiglich sunicht geringer Rerfchimpf: und Defpettirung des Minifterii,
Berragen milffen.  Dabero derin bey [anger Sumwartung und in sMangel threr fo hochfi:
nothroendigen Unterhalts-Berfthaffung, ¢d endlich und Geforglich dabin porffte aud:
fihlagen, daf die Coangelifche Kirchen-und Schulbicner ang Moth 1hre Minifteria
und Officia refigniren,und affo gefolglich auc) auf foldien Fall die Coangelifihe i
Rieherach gar uim da¢ Exercitium Religionis Fommten modyten.

Rechft diefert 1nd fiieg Ander fo Eonner und follen Cuver Hodinvinden,Snas
pet, Herelichfeiten, Gefteengen, Beft und Gunffen wir auch unteethanig wnd hodh
Dienfilich micht verhalten, wiewol wepland der Allerdurchlauchtiofi und Grofimac):
tigfte FifE und Here, Heer FERDINANDUS, der exfte diefes Rahmens, Rdmie

fiber Safer, Eheifi-feehgit und glormwindigfien Angedenchens, in Anno 1563, b 21,
Januar.

1646,
Mar,
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Januar. laut dev Beplage A, aus fondebaven bevegenden efachen anddiaff und
enjilich decretivet und entfchieden, nachbem fchon damals in der Stadt Viberadh
Bepdes bie Romifth-Catholifche Religion und denn and) vie Auafpurgifche Confell
fion mit unb neben einanber von langer Jeit herFommen, daf auch die Perfonen, o
der einen und andern NReligion vermandt , von Rath und Gevicht anch andeen Aem-
geei, dargu fie taualich feon mbddien, der Heligion Halben nicht ausaefchlofien, fonbern
indifferenter darju admiteivet und sugelajien werden follen.  1nd dann audh fer=
ners toabe und von den Catholifdhen su Bicberach felbiten nidht Fan verneinet fwerder,
paf auf folche Kapferliche BWevordnung, bey jedesmals jihelich fitegehender Daths-
aBahl (rwelche aud) fieder jingft-exequitter Sapferlicher Commiffion, mwider die af-
t¢ Obfervanz nicht mebr vorgenominen toorden) dem Eleinen wnd groffen HNath, bes-
gleichen anch dem Gericht nachfolgende Formalia fitrgelefen und felbige in adht g
nefmen, gefihwoven worden. ,,Daf ju den Aemtern und Befesungen der Geheinten,
woesaleihen aud) ved Eleinen Raths, der Sevichis-Perfonen und ver yvantia grofjen
S Naths, bedgleichen aud) die Befrellung anderer @i_qht: Dierter und Hmtleute, als Ad-
,vocaten, Stadt-Sdyreibern und dervgleichen, binfubro ewiglich dicienigen, fo cines
»»Ehriftlichen ehilicbenden Lebens und LWefens, audy fonften gefthicker , verfiandig,
»fittlich und friedliebend, bepber der alten und Augfpurgifihen Confeflion NReligio-
»nen balben, indifferent andern flirgeogen werden follens So ift e8 aber an dem,
und Haber wi nun viel und fonderlich in den leftern Jahren ecfabren mitffen, dafi die
Earholifhen nach und nach bey bem Stadt:-NRegiment vas DireCtorium und die Ma-
jora an fich gesogen, und alfo diefed Ortd die Eoangelifibe taugentliche Subjeéta
qung vereathlich benfeit gefeset und abaefhaffet, in deren Aemtern und Stellen und
fonderlich im Eleinen MRath, andeve Eatholifthe (o fo gav aud) folche Werfonen, welde
andern Herefchafften mic Leibeigenfchafften verwandt und jugethan getwefen , Beamte
und Diener; welche (wie die Eatholifchen felbfien befennen mitfen) folchen Sitellen
unbd Ameungen nicht vovfiehen tdnnen, aud) fonfter mit unordentlichen Leben ganter
Biwgevichafft groffe Aergernifi geben, wodburd) der gemeine Nus aud) andeve biwgerliche
Sachen bifhero micht wenig Schaden und Nadtheil exfitten ) genommen, suigleich aus:
fandifhen Perfonen die Advocaten undStadtichreiberen-Stellen und alfe geheimeSa-
chen, obme jdhuldige Epdes-Plichts-Ablegung anvevtrauet, infonderheit und vornemlich
aber, mweldyes hochitens ju Flagen , daf den Junern Raths- Vermandten, bey fo
febr evavinter Biregerfchafft und ganglich evfibdpftemLrario, fo farc Rath- Gield,
als Gen guten und unbefchroerlichen Seiten vor diefer Kriegss Lnvtibe niemals gefehe-
Ben, geveicher, badoch der mebrere Theil wegen ibrer Privac-Sachen den NRarb fehe
faheidpig bejuchen, und dennod) die (farche ibnen fIBE gefehdpffee oblline Belobnung
qeiiefien, Dannenhero die bitgerliche Sachen mehrentheils mit niche geringem Seuffsen
gang erfien und ftecken bleiben, jo ¢s laffen fich audh etfiche Amts: Hevven gelitftem,
Bep Diefen hdchii-Befchoerlichiten Jeiten, bep den Amiiteckeln, ifre alte geordnete ftavs
cfe Defolbungen gar anticipando eingunehmen, da doch den Avmen hre Stifftun-
gen ben denjelben dev Jeit nicht Ednnen gereicht werben. Darob fich denn diefelbe
1N 1ir infonderfeit de novo jedersoeilen anf gehaltencn Neichs- Tdgen und fonfien
von einer Jeit jur andern bighero hdchifens befchivehren und beklagen mifen.

nd ob jmar wir die Evongelifchen unfers THeild niemablen, jo fo gar auch ums

fer ben Seiten, da weden eingefallener Kriegs-Beranberunaen ; Dag Regiment vdls
lig auf ung Fommen, und tir deffen audh, durdy die im Nabmen der MRbmifeh-Kanfer=
fichenMajeftat mit bem Heeen Grafen ponADringen und Herrn Grafen aurchin
Annis 1633. und 34. geteoffene Accord, allein berechtiget worden, Feinediveaes ge-
finnet geefen, die Catholifchen on dem NRath: Negiment adnslich yu verfioffen , fons
bern jederrocilen aug Chriftlichem friedliebenden Gemitth, su Auferban-und FortpAan-
Bung gemeiner beffdndiger bitrgerlicher Ciebe, Trew und Einmiithigheit, einie durchge-
henve Erfebung des Naths von gleicher Angabl beyverfeits Nefigions= Verroanbren,
vor das heplfamifte und vortraglichite Mittel gehalten, und vaffelbe an unferm ot
ouch nady und unter obberiibrter erlangter Gevedytiame, benr Eatholifchen evfrigt re-
monitrivet und vorgefchlagen: So Haben wiv aber iber allen angervandien Eﬁ'&}‘cl’;a
~Hne

1646.
Mare,
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164_6_ Miihe und Sovgfdltigeit, bey ihnen, unerachtet wir an der Eoangelifihent Biirges- I

Mare, fcafit fechsmabl fidecEer, als fie bie Catholifehen, je und allerwege gerefen und nody fepn, M i
paffelbe nie nicht erhalten und juroege bringen Ednnen, fondern an fratr diefer gefuch: -k
ten gittlichen BVergleichung und adequacion im TWevek felbjten foviel evfabren mitf:
fer, Dag fie, hindecritcEs unfer, fitvaebrodben, und bey allerhivehft-gedachter Shrer Kan:
feciichen Sajeftat eben gu der Seit, da den Hochldblichen Ehur-Fiivfien und Stanven
bes Meichs bep lear-gehaltenem Rewhs:-Convent ju egenfpurg, wiv neben ander
Gravaminibusder&cbaren Fre- und Neichs-Stadte,aud) diefes unferAnliegen unter:
thanigit und gebiihrend vortragen laffen, sveifels obne durd) alferhand ungleiche Nar-
rata, fub & obreptitie fo viel exhalten, dof Jhre Kanferliche Majeftar fub dato
Negenfpueg dbenn27. Seprembr, Anno 1641, Heven Jobann Sacken, ves Heiligen
Momifchen MNeichd Erbrruchiafien und Grafen juSeil, Devo Kapferliche Commils
fion unb Befehl aufgetragen, basd Stabt-Negiment ju Viberad) wieder inben Stand ju
fefien, barinnen ¢d denn 12, Novembr, Anno 1627. fich befunben , welde Sanfer:
liche Commiffion den auch nachgehends im Decembri vonerfthodhacdadytiemHerrn
Grafen von Jeil, als verordneten Kayferlichen Commiflario, wiclich und ywar
{o fihnell exequiret worden, daf ung ald bamals refpective gewefenen Ames:-Biir ;
germeiftern, Gebeimen und Jnmern;, wie awd) der Gevichts: Berrvandten und grofjen
Mathen der Augfpurgifchen Confeflion, vorher einige denunciation der Anfunft,
nod) viel weniger aber von bem tenor wnd Jnhalt felbiger ausgangener Kavferlichen
Commiffion felbfien, dem HevFommen und der itblichen Obfervanz gemdg, bie ge:
tingfte Communicacion gejhehen.  1nd ob jtoar wir nidht untelaflen , foviel da: !
mal8 bep foldyer unverfehenen occurenz in hdchfter Eil und Deftietung geichehen
tonnen, Sbrer Graflichen Excellenz dem Heven Kapferlichen Commiffario, durd)
berreichung einer unterthanigen Exflarungs Shriffi, die Bewandnifi und Befchaf-
fenbeit Des obangefithetenalten, und cum fufficientiffima caufe cognitione ers
gangenen Kapferlich- Ferdinandifihen Decreei unterthinig und gehorfamlich su
remonitriren und davzubieten, dap Jhre Graflidye Excellenz uns mit exequirung |
folcher SKapferlichen Commiffion niche ibereilen, fondern mit derfelben fiy lange einern
unvorgreiflihen Sullffand halten wollten, bif daf bep Allerhdchitgedacditer Kanfers
fichen Majeftac i mit unfer allerunterthanigfien Nothourfft auch einfommen, und
pechoffenthich bep fo gerechter Sadyen ein anbermdrtiger Kavferlicher allecgndviafier |
Befeheid erfolgen mdchre: So haben aber Jhro Grafliche Excellenz fidy varyu Feis
negiweges verftehen wollen, fondern ung durdh ein Decretum diftacam anfilgen
laffen, baf bie Kapferliche Commiflion nicht jugdbe, die Parthenen mweiters antis
hoven, fonbern weil dif eine decidirte, erflarte, erfannteund ausgefprodiene Sache fen,
fo habe fie andees nichts, als der Execution unbd BVolljiehung vonndthen, mit ange: |
hangter ernjilicher Erinnerung, daf wiv uns ofne ferner Einjtreren folder Kanferlic
chen Commiffion allecunterthanigft fubmiceiven follter.  Dabero wnd weiluns be: l
rogefialt alle nothendige Defenfion und anbere juldfige fweitere Bermwahrimngds
Stittel allerdingd abgefricfet und benommen wordett: fo Haben wi unfers Theild we: l
tiger micht thun Eonnen, als baf wie vermittel|t einer anbern SYhrer Grifiichen Ex- |
cellenz iibergebenen unterthinigen Befhwerd- Sehrifft uns dahin verroabeet , dag |
wir dic Executionem foldher Sapferlichen Commiffion bey fo geffallten Dingen,
mit Borbehalt unfees allerunterthanigfien Recurs yu allechdchft-gevathter Shrer Kap:
ferlichen Majeftar als dem Heren Commitcencen felbften, Noth Halben Haben mifjen
firgehen und aefchehen Lafjer.

@leichivie aber wiv bie Evpangelifhen durchdiefe Kapferliche Commiffion, unb
inbem diefelbe nicht allein in etlichen StiteFen nidht, wie ¢8 in Anno 1627, getvefen,
exequivet, fondern auch fogar tider ihren tenor felbfien auf Seiftfiche Sadhen wol:
fert extendiret werden, infonbderfeit aber aud) um willen, daf durch diefelbe dem
obberitheten alten Sanferlichen Ferdinandifihen Decreto ein farcfes Prajudiz
jugesogen worden, uns in mehr Wege jum Hbchifen gravivet Gefunven : Alf Haben
wiv audh nicht unterlaffen, nadigehends an die Rdmijch-Kavferliche Majeftit felbften

eyl B unfere angelegene RNothourfe, [yt der Bevlage B. allevunterthanigit jubrinigen, und
Dicfelbe
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Diefelbe allergehorfamit su bitten, weillen aus detnlebtern yublicivten egenfpurgi-
fij- rr. fiben NReichs-Abjchied §. Demnach auc dic € uut_ffwﬁlt}d}c Rache :c. foviel ers ;?1??
» fiheinet, daf dergleichen Differention wid Gravaminanicht auf fo gefdhwinbe unpers s
fefene und von ewmer Sciten allen, duech allechand ungleiche Informarion & inau-
dita altera parte nuingcr:alime Commiffiones, fonbern ju den Einffrigen in dem
Prager-Fricden weranlafjeten extraordinari Deputations - Tag ber Stanbde von
penbeclen Meligionen perviefen woiden , vaf crft Hochit-gedachte Jhro Kapfeclidhe
SMajeftat und wegen jing(t veranderien Stade- Negiments toiederum in integrum
cefticuiten, und dicfe Differenz anf dem Meichd. Deputations- Convent, nady
nothbityfiriger Anhdrung bepderfeits Partheyen, dudh einen vechmagigen endlichen
Spruch allergnadigit wollen entfcheiden laffen, geftaltfam ¢8 enn anfer allen Jrocifiel;
soerm evit allerhbdhftgedacht Joro Kavfecliche Majefiat niche roegert anderer Dero
fundbabren vielfaltigen fchwebr-widbtigen und Hodyimportirenden Meichs s Oblagen
maren verhinbert, ober auch dem obaedenteten FrancEfuctifchen Reidyé-Depurations:
Tag fein wiwcicer Cauf und Fortgang gc!._!ﬁ}:n worden, an Dero allevanddigfien
SHlff upd Providirung hicrunter gar nicht woiwde ermangelt baben.

9 ift und gelanget an Cuire Hochwiirden, Enaben 1. unfer unterthanig und
bienftiches Bitten, ¢8 wollen Diefelben mit und neben der Rdmifth - Kayferlichen Mas
jeftat unfers allergnddigfien Hevrn anmefenden Hodh: und wohlanfehnlichen Heveen
Legatis unb Plenipotentiariis, al8 an bie it die Mothdurfft gleichergeftalle durh

| cin untecthanig fdhrifffich Memorial gleidhes Synbalts gelangen laffen, fich in Dicfem
unfern angelegenen Befchroehrnif un fer berogeftallt gnadig und grofigimftia annehmen,

1nd in derfelben reifilichen Ereg: und Peherbigung dabin unbefhoehret bemiiben,

paf deven fo hbch|othwendiafte Erbeteriing auch bey diefen jedigen allgemetnen Fries

vend Traftaten mit eingefthloffen, und die Saden auf cin ¢iig und befandiges En-

pe Dahin vermittelt und entfchicden werden, paf erftlich und den Eoangelifhen ju

| Nigherach forverft unfer frepes Exercitium Religionis; fomolinnerhaldder Stadt
in ver Pfare:-Kivchen, Ober-Capellen und Harin begriffencn Hofpital und felbiger
Girchen, al8 auch auferhalb deven, ey ben Sonberfiechen und auf bem Lanbe, beys
bes dem affen Hevfommen und theild aud riod) jeGiger Obfervanz gemag fidher
(b ymgeindert gelaffen, auch ju folchem Enbe der inder Prare-Kivchen gefperte Chor
su Berridytung unfers Glottesdien(is wiederum erdfnet , 1wic nicht weniger auch bep
Ginfebung der Ehen, der Jutwlt 3u dem heraufen por dem Ehor {tehenven Altar, glet:
chermaffen wiedevun geftartet, injonderheit aber nebeit biefem auch hinfiihro yu nothe
toendigestinterhaltung dev @oangelifiben Kivchen:und & dhulDiener,ihnen dero gebithe
| pende Befoldbung und Salaria gleid) den Catholifhen von den Pfare - Pleg ober
Fehend-Stadel, und weilen fonderlich Das wgifte an den bavin gehdrigen Jehend und

' Ghultfriichten ohne dag durd) die Epangelijche Duwaerfchafft erbauet tird, bem alten
’ Fecforamen und aufgeridhteren Meligiond-Frieven gemag, unfehlbahrgereichet, und
alfo bey biefen 1wud andern gemeinen Amtsd - Seceln eine durchgehende Gleichheit bev

Befolbung und anderer juin Gortesvienft erfoverter Speefen und Unfofien, unerad:

‘ tet Dafi der Eoangelifihen Biteger, roie bereits ier oben Eemdbnung gefcheben, et
¢ine groficce Angabl alé dev Eatholifchen fidh beﬁnpcn, und dannenhers auch den
@Enangelifchen Predigern mehrere Miihe und Giefchdfft oblicgen und jumachfen, gehals

fen, und in folchen allen fitbaf Fein Theil in cinigem TDege, e8 gefhehe unter was

| Sdiein und Pratext 8 immer toolle, Daviieder befchiwehuet nod) verhindertmerdes
{Ind bann, bafi s andern aud wm mehreen guren Biicgerlichen Bevtvauens, und
3 alfen b jeden Jeiten Eoangelifcher feitd gefechter Beftandiger Rube und Eung:
Feit willen, Befoderft aber nadh Austveifung des von wepland FERDINANDO L.
allerhdehfecliofter Gedadbtnif allergndvifi eveheilten Savferlichen Decreri, bas MWeltlis
che Policen-Regiment, dafi die Bitgermeifier, Stadt - Ammani, Eeheimte undans
Bere inmere und grofie Raths: auch Gevichts-Stellen, neben allen anbeen daven de-
pendirenben Aemtern wnd Dienften von gleicher Anzahl bepber NReligion sugethanes
qualificicten, ehelichen, frommen, aufrichfigen nnbd vedlichen Peefonert, als am mel:
chen ¢8, @Ortlob, Coangelifchen theils noch niemafin gemanrgels, nan binfitheo 1nd
Swepter Thel. Rer ve 3
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16 4_6_ su evigen Seiten unperhindert nuEnni_gJ:r_[zcﬁ Beftellet, und Fein ThHeil Dem andern 16 46,
Mare, Ddavtoieder indElinffrig auf einigeelen Weife nodh Bege, mweber mit noch ohne MNedit

fernerd ansufechten, ju pereurbiven oder ju beldftigen fich unterfiehen folle. Man,

Wie nun Ewre Hohwieden, Cinaden, Geffeengen, BWefF und Gunften hicran ein
Hbchit-rihmliches und GOTT dem HEeen felbifen hoch woblaefalliges Ehrifilicdhes
SWerct ju TBicver-Aufrichenng und Fovtpfantung bes bifhero ywifdhen den Eatholifchen
unduns serfallenen Biregerlichen quren Vertvauens, Eich und Einigbeit, und tvas be-
nebens su Erhaltung der Stadt Bieberach gemeinen Ruken und Bohifahrt gereichet,
eeseigen und vervichten; alfo wellen andh dafflbe um Euve Hochiviwden, Ginaden,
Geftvengen, Beft und Gunflen, toie neben unferer fibvigen Epangelifhen Mit-Bie=
gerfehafft, vie Reit unfers Eebens unrerthimy und bien{tlich yuverdienen und ju befchul-
ben uns ftets eyferiglt angelegen feon lafjen.

R
o R e

Eure Hocdhwiwden , Gunaden, Geficengen , BVeff und Gunffen und damit 1¢.
Signat. Bicberadh den ' Novembr. Anno 1645,

i Dermabliae innereauddes Gevichts ‘
s E und groffe Rath, ingleichen Brich:

Al fenmeificr, §imf und Husfchug
AugfoivgiftherConfestion Dafelbit.

Subadj. A. \

i |' I Llbrige Befchwehrungs-Bunceen, welche in dem vorfehenders Biberadhis
i {then Memoriali nicht begriffen, und vorbin Anno 1563, den 21
Januar, fiberaeben worden.

’g} i GRAVAMINA ECCLESIASTICA.

.!!gi; 1) L Subadj. A. ___Anno 1642, ben 7ten Febr. haben die Catholifthen au Holeheim twider einen
e :;“'" Pabfeifchen Pricfier einfefen und benr Eoangelifthen Prarherrn abfthaffen toollen , ba
LN Gras dod) vor unb nach dem aufgeridteten Nefigions: Fricden ein Coangelifcher Dfarver all |

i ber Eoangeli: DA geiefen.
I I L"‘:l‘:ﬁ‘z" 2). Anno 1645. fat der Jellifche Catholifche Spitab-Prleger allen Bauven per |
{AEHHAR Decrecum geboten, alle Catholijehe Fevertage mit ihnen gu fepern.
“,i” I 3) @omollendie Catholifthen ben Eoangelifehen ba8 Exercitium Religionis auf

| ‘.Ihjm '; ! bem Lanbe niche geffandig fevr, da dod folches su Jeiten ded Interims, aud) vorund |
L imET 1
{J |

riach bem MNeligions; Fricden tubia und befianvig anf vem Lande und in der Stadt im
i Gebraud) genwefen.
; ': |

4) Dannenbhero aueh ven EvangelifdhenBauren FeinHof: CGut von dem Shittal mef J
wil perfichen werden , fie treten dann jur Pabfifchen Neligion, wie erft bies 45.3ahe
pwepen Bauren von Altentvenler nabmens Hauppen folches vorgehalten roorder, |
5 Auf baf aber aud die Seminaria Religionis & Reipublicz gar extir.
piret foerden, fo haben bie Eatholifthen in Anno1641. von der Glockifchen Funda-
cion einen Jinf-Brief auf 3000, Gulden (weldier auf die Evangelifche ftubdicrende
“ugenbponepland Heren ﬂ’uflrL]L-1't|]cEﬁcr Gilocken feel. geffifftet woeden ) hinteg ges
genommen, und foldien Heven Grafen U Seil oeqen der den Evangelifhen bEc[qT-
nachtheiliglt Anno 1641, abgelegter Savferlichen Commiffion perebret, mwoburdy
anjego die arme Biteger-Kinder an frudiven verhinvert werden,

GRAVAMINA POLITICA,

1) Jiehiger it und ebeir in dem Furg - abaetvichenen 1645, TYabi werder Hoir
ben Qatholifchen Patriciis mehr neue Pacricii von gemeinem Gefthlecht Catholia
fcber feiten gemacht, entgegenieilen die Coangelifihen Pacricii alle geftorben, fonehs
men fie, Eatholifehe Pacricii, tein Eoangelifdies Gefchlecht mebr in numerum Pa-

£ri-
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16 45_ triciorum, unerachtet man Eoangelifcher feiten fo tapfere ehrliche Leute Bat, ais 1646,

o fie ihrer feit$ aufnehmen, daduech fie von den Aemtern nadh und nadh gebrachr, mit Mart

Mart, penOneribus publicis allem gravivet, unb aljo in alle andere TRege verfileget, und s
die Haar am erffen herjugeben gedrungen werden,

2) Geftallt fie dann nicht allein inen und fich felbiten frorce Raths ; Geiver fo-
fiett, fonvern fich aud) mit denen monathlich alfo ausidfen, daf gleichivie fie 1. Krenser e
Contribution micht sureichen; alfo fie noch ju diefer Exemtion ¢in jimlides Sty
Gseld mit ber eravmten Evangelifchen Diwgerihaffe nimmermehr extraglichen Schaven
binaus ju siehen haben.

3) njefio gugefchmeigen, wie ¢8 it Adminiftrivung ber Aemter bergehet, da-
pon, feithero leGtever in Anno 1641, geordneter Sapfeclidien Commistion, bep allen
Amtungen nicht einmige Rechnung gepflogen worden,

Sintemabln bann die Eoangelifihe Bitegerfchafit ihre Gravamina nun {iber
bie 8o, Jabr bero, aber faif vergeblich actlager, fo bitten fie nochmabl, wie in vem
Memoriali gefdhehen, babin gnabdigft und grofiginitig ju cooperiren, baj fie bem,
ob BOITT will, glticklich fehliejfenven Frieden incorporivet, unb bep dem Ferdinans=
Difthen Decrero &c, mainteniret werden mbdren,

Subadj. B,

Copia Schretbeng an die Romifch- Kanferliche Majeftae von Innern Ri:
then . ju Biecberach.

Alterdurchlonchtigiter, Grofmachtigfter und Unfiberivindlichiter Kanfer, audy
=g Hungarn nd Bobeim Konig 1c. Allergnadiaiter Kanfer und Hevr. Fuver Kavferlichert
* Majeftat :c. Founen wir in alleruntecthanigfier Demuth augubringen linger midt
* umgehen, was magfen auf Guver Kavferlichen Majejtat allergnadigfien Commifiionss
Befehl, in jimgft vermwichenem Monath Decembr. ded Heren Givafen ju Jeil Excel-
lenz unverbofft allhicr angelanget, und das Negiment in den jenigen Stand, darin
¢8 fich ben 12. Novembr. 1627. befunben, $u feéen vorgenommen,

Wicwol nun und, ald refpetive dbamahls unfhuldigen mts - Biiwgeritiei-
ftern, gebeimen und innern, den Gevichtd-Vermwandten und groffen Ndthen der Aug-
fpucgtichen Confesfion eimge d::n}mcmim'l bee Ankunfir, wemaer Communica-
tion ber allergnadigiien Commisfion , dem Herfomiien und Oblérvanz gemaj,
sunor nicht Bejdyehen 5 dannenhero foie und ju Embringung unferer exbeifchender
@ebithe nicht norhditrfftiglich verfaft machen Ednnen; fo haben jedoch hdchitgedacht
Srer Sraflichen Excellenz vermiteljt unterthinig tibecrerchten Erfldhrings: und
Retticutions Schifft, fovtel in folcher Enl gefchehen Fdnnen, mit wenigen gehorfama
lich remondtrivet, weldyergeftallten wepland Kapfer FERDINANDUS PRIMUS
aller HocHEIDBIIch{Eer Gevachtnif, {ub daro Eonftant Anno 1563. pravia fufficien-
tiffima caufe cognitione, des Stabr-egiments alibier Halben, neben anbern ol
lergnadigit verorbnet, daf bBepbetlen Neligions - Verwandte indifferenter 1 ven
Obrigkeitlichen Amtern gesoaen werden follen: und obmwoel aucd) die Evangclifthen veps
mbge der in Nabhnien Eurer Kanfeclichen Majeitat mit Heren Grafen yu Aldringem, il
ben 4 Sept. Anno 1633. und Herrn Grafen Yreh ven 32 Sepr. Anno 1634 §¢= i
troffency Accorden, ded Megimentsd allein berechiiget gervefen wdven, weil man aber
jebodh Evangelifther feits alleseit aus friedliecbendem Gemitth wnd ju Auferbay- und
Fortpflankung mit = bitegerlicher €iche, Tven und Einigleit, eine durchgehende Erfe-
fung bes Naths von gleicher Armyabl bepderfeitd NReligions-BVermandtem, bordas henl=
famite DMuttel gebalten, aljo har man audh felbige jederseir auch nach diefer erlangten
Gerechtigbeit; nicyts defierweniger evfuchet und vorgefthlagen, aber beén ben Earholi:
{ehen auf alien angemwandten Fleif, wiever beffer Verhoffen niche exhalten Fonnen i,
mitangebengrent uncerthanig hvdyt-fehentlichem Bitten, weil diefe Kavferliche Com-
misfion, Jmeiffelé fren dureh ungleiche Information und unfer unangehbret, allers
gnabiaft ausgefallen, mehr hodh-gedacht Jhre Grafliche Gnaders wollten ung allein
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fo lange gnddige und nothivendige Dilation ertheilen, bif bey Eurer Kanferlichen Ma:
jeftdt wir die Gebithe auch alleruntecthanigit einbringen, und bey fo gevechten Sachen
verhoffentlichanberodrtig allergnadigen Befcheid exlangen mbddhien.

SRelchies alles aber gar Feinen Verfang gewonnen, dbag uns auch per Decre-
tum dictacum gnidig angefitget, dafl dic Kavferliche Commiffion nicht jugebe, die
Parthenen mweiterd angubdren, fondern weil dif eine decidirte, evflabrte, efanbieund
ausgefprochene Sache, allein der Execucion und Bolngichung beditefftig, mit evnfilis
chem Befeh! und Commination , daf wiv und obne ferner Einftreuen der Kavfers
lichen Majeftat allerandvigiten Defehlen fubmiteiven , audy da 1o und allein ju et
fvad 1intereedung sujammen vecfiiget, alfobalden ben Hoher Straffe don einander
sugehen, angefehafft, alfo alle gebithrende Coneradi€tions -Proteftations ober an-
bere julafige weitere Verwahrungs - Mittel abgefdinitten wordben.  Geffallten denn
audh nachaehends in einer unterthidnigen Befchwerungs:Schrifft an mebe hodjermelde
Nhro Grafllichen Excellenz wir ung dabin verivalhret, daf wir diefen Atum bey
fo Geftalifame der Sachen, dodh refervatis refervandis (nemlich mit vorbehal:
tenen Recurs ju Gurer Sanferlichen Majeftdt) damabhlen gefchehen lafien miifjer,
Anjeto sugefihiveigen, daf ben diefer Kapferlichen Commisfion wiv micht allein in etz
lichen Sachen, nicht wie Anno 1627. gervefen, gehalten, jondern aud) felbige wicderden
"Tenor, anfbad Geiftliche Wefen extendiret, und toir iwieder die damahlige BVyervant:
nifi in viel TWeae graviret worden, und mody taglich weiters ( reil die Eatholijchen bie
Majora haben unb unfere Vota in effe€tu fo viel al8 nidyé gelten ) befthmehret
wetben mwollen.

Fann aber auf jingftgehaltenern NRegenfourgifhen Reichd-Tage , Inhalt bed
publicivren ReichS-AD[chicds |, dergleichen habende Differentien, nicht auf einer feits
allein ausgemiwette, gefthrombde und chnberfehene Commiffiones , fonbern auf ver:
anlafferen und herbep nabenden Deputationg: und Collegial-Tag , su allerfeitlich
genugfamer BVerhde: und Entfcheibung veriviefen morden ; immaffen bas in Nabhmen
Gurer Sapferlichen Majeftar von obhocdhermelter Shrer Excellenz Hervin Srafen von
Reil ven 1. bif evbffinete allergnddigfie Decret aud) dahin jielet, daf bep Curer Kap-
feclichen SMajeftdt bie Rorhourffe wir allerunterthanigit bor: und angubringen wifjers
fwerden : AR gelanget an Euve Kapfecliche Majeftat unfer allerunterthamgft Flehen
b Bitten, Diefelbe geruben, in allevgnddigfier Erivegung obangeregten ohmvie:
vertreiblichen Fundaments bed allechdchfEldblichiten Savferlichen Ferdinandifihen
Decrets, unswicberum in integrum allergnadigft jurefticuiven , auch nach Aus-
wetfing bed jlingft ergangenen SRegenfpurgijchen NReidhd - Schlufes bep vergliche:
ner Deputations-Berfamminung ju Francfueth bepde Theile nach Nothdurfft juers
Boven und einen rechrmagia endlichen Entfcleid ju geben, allergnddig it gefallen ju laffern.

Solde begeigende Kavferliche Gnade um Eure Kavferliche Majeftdt mit unferm
allerunterthanigfien Dienjten in aller getrevefter Sufebung unfers armen Vermbgens
unb Blutd ju verdienen, feon wiv gehovfarmifen und guttvilliaften Anerbietensd. Eure
Sapferliche Majeftat damit it den Schug desd Allerhbchiten yu allen Kavferlichen felbf
erminfihenden Wohlergehen wnd ju ber bebarTichen Kanferlichen Ginaden wnd allers
gnavigit willfahriger Refolution, und unbd unfeve angehbrige Evpangelifihe Blivgers
fchafft allecunterthanigft befehlend, Damum ben 32 Septemb, Anno 1642,

Cuver KRapferlichen Majefiac
Allevuntterthaniaf 1nd gehorfamit
fthuloig ke

Devmablig Jnnece Rarhe, anch des
Gserichted und Grofi-Rarhe im
gleichen Birrenmeifterbie FimfF
und usfebuf Angfpurgifher

Confeffion ju Bieberach.
Hang

1646,
Mar,
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6 Sang Loy.
ﬁj‘rr Mavein Soller.
MatE ehann Spedlin.
Frang Speth.
Georg Schoenfelt.
Onorhorns Lochmann.
Michel Schopper.
Sebaftian Schelle.
Sebaftian Sutermant.

Sohann SHeinvich IBielandt.

Mattheus Gunbdelfinger.
San Jaceb Alten|ieia.
Baltaus Soiler.

Feliy Friedevich Joller.
Georg Ganb.

Daniel Mevchdeblalt
Dang BValthas Kierll.
Shriffoph Bffter.
Sebafbran Fimbeb.

Sonrad Piovg.
Clains Scyellin, }_346
Yohann Bavtholomens Bundelfug, o -
Jaceb Jagling.
Geor ?ﬂﬂﬁ- h
Sang Convad Citelin.
Georg Friederich Sopper.
Beorg Schonfelt,
Adam Weng.
Cafpar Stideln.
Serdinand Schonefelt.
Stoffel Heide,
Sanf Abler,
Sobannes Kabn.
Sang Bopp.
acob Reufchalt.

acob Loy,

David Buk.

Matthensd Wey.

§. XXXIV.
ulfteinifche

Was bas Fiefliche Houf Schlefs Fiwfilichen aleernirenden Hiufern betref:
Reprotelta- 4 -, e s : = s - e i
coninpun. Wich s Sollfferty, vor eine Reprotefta- fend, Hat cinlegen laffen; bas erbellet ab
o Sesfionis. Cion , bent punétum Seffionis, mit den folgendem Memoriali.

Praf. d. 13. Mare, €5 di. Osnabr.
d. 14, eiusd, Anno 1646.

Reproteftation ab Seiten SchleGroich:Holfeein in pundto Sefionis.

Ded Hiligen Romifdhen Reichs HochIdblicher Fitrften und Stande firetreffliche
hodhanfehnliche MRathe, Bothihafiten und Abgefandre, Hoch-Edle, Seffrenge, Vefte
und Hodaelabrte, infonders Gilinftige und Hochgechrte Hevven,

SRachoem ded Hodhlbblichen Firftlichen Haufes Altenburg Hodhanfehnliche Herren
9{Bgefanbte auf bas, mweaen der vegierenden Fiwftlichen Gnaden yu Sihlefimig- Holl-
ftein, Bep benfelben Befchehenes dienjtliched Erfuchen, fich gefiviges Tages mit der
Mithe beladen laffen, tm Dochibblichen Fiivften-NRath vag Hollficinifhe Vorum gu
erbfinerr, auch darauf, nad) erforderter Mothroendigheit, fothane Mithewaltung fers
wer unbefchroehrt iber fich su nehmen, exboten: unbd dann vermercfer 1ird , 1was ge-
ftallt bie Hochidbliche alternirende Haufer bep geftrigem Voro, fich quoad Seflionem
proteftando vernehmen laffen.

Dttt nun dadurd und in andere Wege, dem Hochdblicdhen Haufe Holftein mit
Stillfchroeigen Fein Nachtheil twerde gugesogen : alf [dffer man felbige eingervandte
Proteftationes an ibrem Ort verftellet feon, man thut aber {ich biermit ab Seiten
Der vegierenden Fieflichen Gnaden yu Schlefwich-Hollftem, dbagegen alle Derdfelben
folchesfalls competivende und yuftehende Gerechtamd Befugfame referviren, und
baf Jheo Feftliche Gnaden und Derofelben Haufe von den Hochidblichen Haufern
eingewandte Proteftation micht$ abyugeben, mweniger Derofelben ju eintgen Preeju-
diz ju gereichien oder bedroegen angejogen mwerden Ednne oder folle , Biermit femnel
pro femper und eind vor allemal aufs allerfeperfichite reproreftando beffer geftalle
Nechtens verwabren : mit angehengter dienflichen Bitte, diefe Reprore(tation ju
Finfftiger Rachrichtung ad notam und Protocollum ju nehimen, und tie ¢s an fich
felbit vecht und billig, alfo 1ft foldhes hro Firrftlichen Durchlancht unterthanigit an-
sweibmen.  Ofnabeiicf am 12. Mart. Anno 1646.

Ree re3 XXXV.




	Seite 858
	N.I. Formalia derselben Gravaminum.
	Seite 858
	Seite 859

	N.II. Bieberachisches Schreiben an den Ulmischen Abgesandten auf dem Friedens-Congress.
	Seite 859
	Seite 860

	N.III. Bieberachisches Memorial an sämtliche Reichs-Ständische Gesandten. Subadj. A. Ubrige Beschwehrungs-Puncte, welche in dem verstehenden Memoriali nicht begriffen. Subadj. B. Schreiben an die Römisch-Kayserliche Majestät von Innern Räthen etc. zu Bieberach.
	Seite 860
	Seite 861
	Seite 862
	Seite 863
	Seite 864
	Seite 865
	Seite 866
	Seite 867
	Seite 868
	Seite 869


